eege (GZ 
yofener Imeeligen Blatt. 


Sonnabends, den 10. September 1828. 


Li 


Angekommene Fremde vom Ston September 1825. 
Herr Graf v. Potocki aus Warſchau, l. in Nro. 243 Breslauerſtraße; 
Hr. Gutsbeſiger v. Swiſzulski aus Koſzuty, Hr. Gutsbeſitzer Schultze aus Chro⸗ 
ſchice, l. in Nro. 99 Wilde; Hr. Landrath Na kowitz aus Pleſchen, I, in Nro. 
391 Gerberſtraße. 22 EE 
Gë „Den sten September. e ` 
Herr Gutsbeſitzer v. Kwilecki aus Kobylnik, k. in Nro. 1 St. Martin; 
Hr. Friedensrichter Berndes aus Schrimm, Hr. Gutsbeſitzer v. Pruſzimski aus 
Sedzin, Hr. Gutsbeſitzer v. Zychlinski aus Chareice, Hr. Kaufmann Wolff aus 
Stettin, l. in Nro. 384 Gerberſtraße; Hr. Gutsbeſitzer v. Paliſzewski aus Giem⸗ 
bic, l. in Nro. 187 Waſſerſtraße. KSC Ee 
N Den zten September. u 
Frau Gutsbeſitzerin v. Dabrowska aus Winagora, l. in Nro. 243 
Breslauerſtraße; Hr. Geueral⸗Pächter v. Grawe aus Babin, Hr. Gutsbeſitzer von 
Grawert aus Breslau, i. in Nro. 99 Wilde, Hr. General von Dabrowski aus 
Koscielna⸗Wies, l. in Nro. 39 1 Gerberſtraße; Hr. v. Wyganowski, Gutsbeſitzer 
und geweſener Capitain, aus Kaliſch, I. in Nro. 175 Waſſerſtraße. 
S — Dur chger ei ſt. 0 
f Der General v. Kornoföwsfi nach ſeinen Gütern, der Fürſt Sulkowski 
nach Reiſen. ; 


D 


ka Oeffentliche Aufforderung, f 
das Schuldenweſen des ehemaligen Freiſtaats von Danzig betreffend. 
Des Kbnigs Majeftät haben mittelſt Allerhoͤchſter Kabinetsordre vom 24. 
Mai d. J. den Inhabern von zinsbaren Danziger Stadt» Obligationen, in ſofern 
letztere bei ihnen noch in erſter Hand befindlich find, die für die Zeit vor dem (fen 


* 


ge Sue — 13846 — 


Juli 1810 ruͤckſtäͤndige Zinſen zu bewilligen geruhet, mit der Maaßgabe, daß die 
Realiſation derſelben nach den in der Allerhöchften Kabinetsordre vom 24. April 
v. J. — Geſetzſammlung No. 860. — enthaltenen Grundſaͤtzen erfolgen ſoll. Wir 
fordern demnach ſämmtliche Inhaber ſolcher noch in erſter Hand befindlichen Stadt⸗ 
Obligationen hiedurch auf, ihre diesfaͤlligen Liquidationen nach dem hier unten 
beigefuͤgten Schema ſpaͤteſtens 
e bis zum Zoſten November dieſes Jahres 

in duplo in unferm Bureau einzureichen oder einreichen zu laſſen. Dem Praͤſen⸗ 
tanten wird das Duplikat der Liquidation, verſehen mit der Beſcheinigung uͤber 
die geſchehene Notirung, zuruͤckgegeben werden. Zur Juſtifikation der fraglichen 
Zinfen Forderungen iſt es ubrigens nothwendig, daß dem Haupt = Exemplar der 
Liquidation f nnn ö 
E a) die betreffenden Originals Stadt »Obligationen, und 

b) außer dieſen, da, wo zu denſelben Zins- Coupons der Periode vor 

dem ıften Juli 1810 gehören, auch dieſe, beigefügt werden. 

Sollten ſich gedachte Obligationen zur Zeit noch bei uns zur Verifikation 
befinden, ſo iſt in der betreffenden Kolonne die Nummer anzugeben, unter welcher 
die Obligation bei uns angenommen worden iſt. 5 

Schluͤßlich machen wir nicht nur die Gläubiger der vorbezeichneten Art, 
ſondern auch alle ubrigen in unſern durch dieſe Blätter öffentlich bekannt gemachten 
Aufforderungen vom 2 1ſten Juli vorigen und aten Mai dieſes Jahres näher bes 
zeichneten Forderungs- Berechtigte, welche ſich bis jetzt noch nicht mit ihren An⸗ 
forüchen an den ehemaligen Freiſtaat oder die Kommune von Danzig aus dem 
Zeitraum vom fen Junk 1807 bis den ıflen März 1814 zur Verifikation der⸗ 

ſelben bei uns gemeldet haben, auf die Allerhöͤchſte Kabinetsordre vom zöften 
Juni dieſes Jahres (Geſetzſammlung No. 953.) aufmerkſam, nach welcher alle 
dergleichen Anſpruͤche, wenn fie nicht bis zu gedachtem Zoſten November dieſes 
Jahres bei uns zur Verifikation angemeldet worden, von ſelbſt erloͤſchen. 

Wer alſo auch dieſen letzten Termin zur Anmeldung fruchtlos vorbei ſtrel⸗ 
chen laſſen ſollte, wird ſich den daraus für ihn entſtehenden Nachtheil lediglich 
ſelbſt beizumeſſen haben. 

Danzig den 11. Auguſt 1825. 
Die zur Regulirung der Schulden des ehemaligen Freiſtaats 
: von Danzig ernannte Königlide Kommiſſion. 
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Schema. 
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Biguidation 


des N. N. wohnhaft zu N. N. (Straße und Haus⸗Nro.) 
über. rückſtaͤndige Zinſen aus Danziger Stadt⸗ Obligationen für den Leen bis 
zum 2ten Juli 1810. S 


Ed 


Der Obligationen Die Zinſen ] Die rückſtͤndi⸗ Ion Fine een 
Ree, d eg gen 1 EE beigefügt 
Kapitals-Betrag Betrag 3 hiernach. 
Ob die] Anmeldungs⸗ 
Obli⸗ — A unter für die 
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Subhaſtations⸗Patent. 

Das auf der biefigen Vorſtadt Wali⸗ 
ſchei unter Nro. 14. belegene, dem Syl⸗ 
veſter Jankowski zugehbrige Haus, wel⸗ 
ches nach der gerichtlichen Taxe auf 

1790 Rthlr. 24 Dr, 7 pf. gewuͤrdigt 
worden iſt, fell auf den Antrag eines 
Gläubigers Schulden halber bfjentlich 
verkauft werden. 

Hierzu ſteht ein Termin auf den 2 2. 
November c. vor dem Landgerichts⸗ 
Referendarius Rüdenburg Vormittags 
um 4 Uhr in unſerem Partheien⸗Zim⸗ 
mer an, zu welchem beſitzfahige Käufer 


re 
SEH 
Patent subhastacyiny, 
Dom pod No, 14, na Chwalisze- 
wie polozony, do Sylwestra Jan- 
kowskiego naleZgey, ktöry podtug 
taxy sgdowéy na 1790 tal. 24 sgr, 7 
d. oszacowanym zostäl, na wniosek 
iednego 2 wierzycieli dla dlugòw pu- 
bliczuie naywigc&y daigcemu sprze- 
dan m byd ma, do czego wyznacza 
sig termin na dzien 22. Listopa- 
da r. b. o godzinie 10. przed Refe- 
rendaryuszem Sadu Ziemiariskiego 
Rüdenburg w naszey izbie instruk- 
eyiney, na kiöry zdatnos£ kupna 


dee EEN ei 


mit der Nachricht eingeladen werden, 
daß der Zuſchlag erfolgen ſoll, in ſofern 
nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme 
zulaſſen. KR 
Poſen den 1. Auguſt 1825. S 
Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


Edictal⸗Citatlon. 
Nachdem der Martin v. Koludzki von 
ſeinem Amte als Executor bei dem unter— 
zeichneten Gerichte, ſuspendirt worden 
iſt, fo werden alle diejenigen Praͤtenden⸗ 
ten, welche an denſelben, aus deſſen 


Amtsführung herrührende Forderungen 


zu haben vermeinen, und ſich deshalb 
an ſeine Caution halten wollen, hier⸗ 
durch vorgeladen, ſolche in dem am 8. 
November c, vor dem Landgerichts⸗ 
Referendarius Ruͤdenburg Vormittags 
um 10 Uhr in unſerem Partheien-Zim⸗ 
mer anſtehenden Termine anzumelden 
und gehbrig nachzuweiſen, widrigenfalls 
fie ihrer Anſpruͤche an die Caution ver⸗ 
luſtig gehen, und blos an die Perſon 
des v. Koludzki und deſſen ſonſtiges Ver⸗ 
mogen verwieſen werden ſollen. 

Poſen den 8. Auguſt 1825. 
Koͤniglich Preutz. Landgericht, 


— — | 


Subhaſtations⸗Patent. 
Zum öffentlichen Verkauf des, dem 
Hutmacher Eiſermann zu Rogaſen ges 
hoͤrigen, daſelbſt belegenen Gartengrund⸗ 
ſtuͤcks, welches gerichtlich auf 60 Rthlr. 
abgeſchaͤtzt worden, haben wir einen 
peremtoriſchen Bietungs⸗Termin auf den 


22 ten November c. Vormittags um 


maigcych z tem oznaymieniem zapo- 
zywamy, i2 przyderzenie nastapi ie. 
Zelt prawne przyczyny-na przeszko- 
dzie nie beda. 

‘Poznan dnia 1. Sietpnia 1825. 
Krölew. Pruski Sad Ziemia ski. 


Zapozew Edyktalny. 

Gdy Marcin Koludzki w urzedzie 
sum iakoexekutor przy podpisanym 
Sadzie zawieszonym zostaf, przeto 
wszyscy ci, ktörzy do niego 2 iego 


urzadowania pochodzzce pretensye 


mieë mniemaig i kaucyi iego trzyma& 
sig che, ninieyszem zapozywaig 
sig, aby takowe w dniu 8. Listo- 
Dada r. b. przed Referendaryuszem 
Sadu Ziemiariskiego Rüdenburg, zra- 
na o godzinie 10. w naszey izbie in- 
strukeyiney wyznaczonym terminie 
zameldowali i nalezycie udowodnili, 
w przeciwnym bowiem razie z swe- 
mi pretensyami do kaucyi odcieci i 
tylko do osoby lub iego maigtku ode. 
slani beda. 
Poznan d. 8. Sierpnia 1825. 
Kröl, Pruski 83d Ziemianiski, 
S 
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Patent Subhastacyiny. 

Do publiczney sprzeda2y ogrodu, 
do kapelusznika Eiserman nale2ace- 
80, w,RogoZnie poloZonego, sado- 
wnie na 60 tal. taxowanego, wyzna- 
czylismy termin licytacyiny na dzien 
22. Lis topada r. b. o godzinie 9. 
przed Referendaryuszem Sadu Zie- 


10 Uhr vor dem Landgerichts⸗Referen⸗ 
darius Struenſee in unſerem Gerichts- 
Schloſſe anberumt, wozu wir die Kauf⸗ 
luſtigen hiermit vorladen. 

Taxe und Bedingungen können in un⸗ 
ferer Regiſtratur eingeſehen werden. 
Poſen den 1. Auguſt 1825. 

Königl. Preuß. 


Bekanntmachung. 

Auf dem hieſigen Landgerichts⸗Hofe 
ſollen am 29. September c. Mor⸗ 
gens um 9 Uhr durch den Landgerichts⸗ 
Referendarius Ruͤdenburg zwel Ochſen 
und eine Kuh nebſt Betten und Hausge⸗ 
rͤͤth bffentlich an den Meiſtbietenden ver⸗ 
kauft werden, wozu wir Kaufluſtige ein⸗ 
laden. e 


Poſen den 17. Auguſt 1825. 
Kbnigl. Preuß. Landgericht. 


1849 — 


mog- 


Landgericht. 
— 


miarıskiego Struensee, w izbie na- 
sz&y instrukeyiney, na ktöry ochotg 
kupna maigcych zapozywamy. 
Taxa i warunki licytacyine w na- 
széy registraturze przeyrzane bydZ 
Poznan d. 1. Sierpnia 1825. 
Kroölewsko - Pruski Sad Ziemianski, 


Obwieszczenie, 

Na tuteyszym dziedzihncu Sydu 
Ziemianskiego, maig bydz w dniu 
29. Wrzesnia r. b. przed polu- 
dniem o godzinie g. przez Referen- 
daryusza Sadu Ziemianskiego Rüden. 
burg, dwa woly i iedna krowa, po 


sciel i narzedzia gospodarcze, publi- 


cznienaywigcey daigeemu sprzedane, 
do czego kupna ochotg maigcych 
wzywawys 
Poznan d. 17. Sierpnia 1825. 
Krölewsko - Pruski Sad Zie- 
miarıski. 


D 2 
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Bekanntmachung. 


In dem auf den 19. September 
c. Vormittags um 9 Uhr vor dem Land⸗ 
Gerichts ⸗Referendarius Ruͤdenburg zu 
Jlowiec bei Czempin anſtehenden Ter⸗ 
min ſollen verſchiedene Effecten und Mb: 
bel, beſtehend aus Tiſchen, Spiegeln, 
einer Tiſch⸗Uhr, Doppelflinten, Piſto⸗ 
len, Sopha ꝛc., nebſt 200 Klaftern 
Eichen⸗ und Elſen⸗ĩBrennholz meiſtbietend 
gegen baare Zahlung verkauft werden. 


Obwieszezenie. 

Na terminie dnia 19. Wrze$nia 
r. b. przed poludnim o godzinie 9. 
przed Reſerendaryuszem Sadu Zie- 
mianskiego Rüdenburg w malym 
Ilowcu pod Czempinem wyznaczo- 
nym rozmaite eflekta i meble sklada- 
igce sig zstolöw, zwiersciadel, zega- ` 
ru stolowego, duboltowek, pistole- 
töw, kanapy etc. i 200 säin) drzewa 
debowego i olszowego naywigcey da- 
igcemu za gotowg zaplatq w. kurancie 
przedane bed. 
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Kauſluſtige werden vorgeladen, 
Poſen den 25. Auguſt 1825. 
Koͤnigl. Preuß. Landgericht. 


— 


Edictal⸗Citation.“ 

Die Haupt: Ausfertigung des zwiſchen 
dem General Joſeph v. Niemojewski und 
dem Rochus von Orweski, unterm 24. 
Juni 1805 über die Güter Opalenica und 

Funke mit Zutheilung eines Capitals von 

53,333 Rthlr. 10 ſgr. vor dem Netarius 
Krauſe geſchloſſenen Pacht- und reſpective 
Pfand⸗Kontrakts, iſt dem von Drwaski 
abhaͤnden gekommen und bisher nicht aus⸗ 
genüttelt worden, und auf deſſen Antrag 
wird dieſes Dokument hiermit aufgeboten. 
Es werden daher die Inhaber dieſes 
Kontrakts und alle, die Forderungen dar⸗ 
aus zu haben vermeinen, ihre Erben und 
Ceſſionarlen vorgeladen, ſich in dem auf 

den IT. October c, 
Vormittags um 10 Uhr vor dem Depu⸗ 
tirten Landgerichtsrath Kaulfuß in unſerem 
Inſtruktions⸗Zimmer angefeßten Termine 
entweder perjönlich oder durch geſetzlich 
legitimirte Bevollmächtigte zu melden, 
ihre Auſpruche nachzuwelſen, widrigen⸗ 
falls das Document amortiſirt werden ſoll. 
Poſen den 16. Mai 1825. 

Königlich-Preuß. Landgericht. 


Ochotg kupna maigeych wzywamy, 
Poznan dnia 25. Sierpnia 1825. 
Krölewsko-Pruski Sad Ziemianski. 


— — 


Zapoz ew Edyktalny. 

Expedycya glöwna kontraktu dzie- 
rzawy i zastawu miedzy W. Jeneralem 
Jözefem Arch ri m a Ur. Rochem 
Drweskim, w dniu 24 Czerwca 1805. 
roku o dobra Ets enica i Silinko 
pray zapoäyczenin kgpitalu 53,333 Tal. 
10 gr. przed Notaryuszem Krause za. 
wartego, zagingta Ur. Drweskiemu 1 
dotychezas wysledzon bye niemoZe, 
Ina wniosek. iego "er ten ni» 
nieyszem publicznie proklamuie sig. 
Wewamy przeto posiedziciela kon- 
traktu tego i wszystkich, kiörzy pre- 
tensye 2 niego mies mniemai „ ora 
Sukcessoröw i Cessyonaryussöw ich, 
aby sie na termin dnia 

11, Paßdziernika r. b. 

zrana o godzinie 10. przed Deputowa- 
nym K. S. Z. Kaulfus a? 
instrukcyiney albo. osobiicie, 
Prze2 wyiegitymowanych Plenipoten- 
töw stawilf 8 

nili, Przeciwnym Do- 
kument ten amortyzowanym zostanie, 

Poznan dain 16. Maia 1823. 


Kröl. Pruski Sad Ziemianski. 


Subhaſtatious⸗Patent. 

Auf den Antrag eines Real- Glaͤubi⸗ 
gers, ſoll das im Oborniker Kreiſe bele⸗ 
gene Ritter-Gut Studzienlec „gerichtlich 
auf 32892 Rthlr. 4 ſgr. 11 pf. gewür⸗ 

digt, meiſtbietend verkauft werden. 

Kaufluſtige werden vorgeladen, in 
denen vor dem Landgerichtsrath Elsuer 

auf den 16. Juni, E 
— den 17. September, und 


Patent Subhastacyiny, 

Na wniosek Wierzyciela realnege 
wies szlachecka Studzieniec w Powie. 
gie Obornickim poloZona, sadownie 
na 32892 tal. 4 srer. IT fen. otaxo= 
Mala, naywigcey daigcemu przeda- 
na hy dz mas Ochotg do kupna ma- 
igcych waywamy, aby sig na termi- 
nach tem koncem przed Konsyliarzem 
Sadu Ziemiariskiego Elsner na 


— den 17. December o. 
Vorneittogs um 10 Uhr anſtehenden Ter⸗ 
minen, von welchen der letzte peremto⸗ 
riſch iſt, in unſerem Jnſtructions⸗Zim⸗ 
mer entweder in Perſon oder durch ge⸗ 
ſetzlich zuläffige Bevollmaͤchtigte zu er⸗ 
ſcheinen, ihre Gebote abzugeben und zu 
gewärtigen, daß der Zuſchlag an den 
Meiſtbietenden erfolgen wird, in ſofern 
nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme 
geſtatten. Lis 
Taxe und Bedingungen konnen in der 
Regiſtratur eingeſehen werden. 

Poſen den 3. März 1825. 
Königl. Preuß. Landgericht. 
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dzien 16. Czerwca, 
dzien 17. Wrzesnia, 
‚ dzien 17. Grüdnia r. b., 
zrana o godzinie 10. wyznaczonych, 
2 ktörych ostatni jest zawity, w izbie 
instrukcyiney Sadu naszego osobiscie 
lub przez prawnie dozwolonych Pet, 
nomocniköw stawili, licyta swe po- 
dali, poczem ieZeli Zadna iakowa nie- 
zaydzie przeszkoda, naywięcey da- 
iacy przysgdzenia spodziewad sig 
moose. : 
Taxa i warunki w Registraturze 
przeyrzane bydz mog. 
Poznan d. 3. Marca 1825. 
Kröl. Pruski Sad Ziemianski. 


2 Edictal: Citation. 
Ueber das Vermdgen der zu Kiekrz 
Poſener Kreiſes verſtorbenen Generalin 
Franzisca von Skorzewska, iſt auf An⸗ 
trag der Beneficial⸗ Erben, der erbſchaft⸗ 
liche Liquidations⸗Prozeß erdffnet worden. 
Wir laden daher alle diejenigen, die 
an dieſem Nachlaſſe Anfprüche zu haben 
vermeinen, hiermit vor, in dem auf 
den 19. October c. vor dem Landge⸗ 
richts-Aſſeſſor Kapp Vormittags um Io 
Uhr in unſerem Inſtructions ⸗Zimmer 
angeſetzten Liquidations⸗Termine entwe⸗ 
der perſoͤnlich oder durch geſetzlich zuläf- 
fige Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, ihre 
Forderungen anzumelden und gehörig 
nachzuweiſen, widrigenfalls ſie zu ge⸗ 
wärtigen haben, daß fie aller ihrer et⸗ 
wanigen Vorrechte für verluſtig erklart 
und mit ihren Forderungen nur an das⸗ 


Cytacya Edyktalna. 

Nad maigtkiem zmarley Generatos 
wey Franciszki z Zakrzewskich Sko- 
rzewskiey w Kiekrzu Powiecie Po- 
znanskim na wniosek Sukcessorow 
beneficyalnych process sukcessyino 
likwidacyiny otworzonym zostal. 

Wzywamy wszystkich ch, ktd- 
ray doter pozostalosci pretensye ro- 
szczg, azeby w dniu 19. Pa 
Zdziernika r. b. przed Assessorem 
Sadu Ziemianskiego Kapp o godzi- 


nie 10. zrana w izbie naszey instru- 


kcyiney wyznaczonym terminie likwi- 
dacyinym osobiscie, lub przez pra- 
wnie dopuszezalnych Pelnomocni- 
köw sie stawili, swe pretensye zamel. 
dowali i nale2ycie udowodnili, w ra- 
zie bowiem przeciwnym spodziewali 
sig, iz swe prawa pierwszenstwa u- 


we 1852 — 


jenige verwieſen werden ſollen, was 

nach Befriedigung der ſich meldenden 

Gläubiger aus der Maſſe übrig bleibt. 
Poſen den 20. Juni 1825. 

Königl. Preußiſches Landgericht. 


Subhaſtations-Patent. 

Die den Müller Johann Daniel Wil⸗ 
keſchen Eheleuten gehörige, unter Nro. 
59 zu Luſchwitz belegene, und auf 449 
Rthlr. gerichtlich abgeſchaͤtzte Nahrung, 
beſtehend aus einem Wohnhauſe nebſt 
Gartenfleck und einer Windmühle, fol 
im Wege der nothwendigen Subhaſtation 

dbffentlich verkauft werden. a 

Wir haben hierzu einen Termin auf 
den 26. November c. Vormittags 
um 9 Uhr ansgeſetzt, und laden Kauflu⸗ 
ſtige hierdurch vor, in dieſem Termin 
zur beſtimmten Stunde auf hieſigem 
Landgericht vor dem Deputirten Landge⸗ 

richtsrath Gaͤde entweder perſonlich oder 


durch geſetzliche Bevollmächtigte zu er⸗ 


ſcheinen, das Gebot abzugeben, und zu 
gewärtigen, daß an den Meiſtbietenden 
der Zuſchlag erfolgen wird, in ſofern 
nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme 
zulaſſen. i 


Frauſtadt den 4. Auguſt 1 825. 


Königl. Preußiſches Landgericht. f 


tracz ĩ tylko do tego, co po zaspoko- 
ieniu melduigeych sie wierzycieli 
2 massy pozostanie, odestani bædg. 
Poznan d. 20. Czerwca 1825. 
Krol. Pr. Sad Ziemianski, 


Patent Subhastacyiny. 

Gospodarstwo w wsi Wioszakowis» 
each pod liczbg 59 polozone, mal- 
Zonkom Jana Daniela Wilke nalezg - 
ce, skladaigce sig 2 domu mieszkal» 
nego wraz E Ogrodem i wiatraka, ktô- 
re podlug taxy sadowéy na 449 tal. 
iest ocenione, drogg konieczn&y sub. 
hästacyi publicznie sprzedane bydz 
ma. WW celu tym wyznaczylismy 
termin na dziefi 26. Listopada 
r. b. zrana o godzinie gt&y i zapozy- 
wamy ochotg do kupna maigeych, 
aby sig w terininie rzeczonym w Bi: 
dzie tuteyszym przed Delegowanym 
Ur. Gaede Sadzig Ziemiariskim, oso- 
biscie lub przez prawnie upowa2nio- 
nych pelnomocniköw stawili, licyta 
swe podali i spodziewali sig, Ze przy- 
sadzenie na rzecz naylepiey podaig- 
cego nastgpi, skoro prawne przy- 
‘czyny wyigtku niedozwolg. 
©: Wschowa dnia 4. Sierpnia 1825. 
Kröl. Pr. Sad Ziemianiski. 


— 


(Hierzu zwel Beilagen.) 


Erſte Beilage zu Nro. 73. des Poſener Intelligenz Blatts. 
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Subhaſtations⸗Patent. 

Von dem unterzeichneten Königlichen 
Sand ⸗ Gericht wird hiermit bekannt ge⸗ 
macht, daß das hierſelbſt unter Nr. 830 
an der Straße nach Schlawe zu belegene, 
den Bäckermeiſter Benjamin Gottberg⸗ 
ſchen Eheleutn zugehörige, und gericht⸗ 
lich auf 593 Rthlr. taxirte Wohnhaus 
nebſt Garten, Scheune und Ställe, fo 
wie die auf 250 Rthlr. gerichtlich ge⸗ 
würdigte Bäckerbankgerechtigkeit, Schul⸗ 
den halber im Wege der nothwendigen 
Subhaſtation dffentlich verkauft werden 
ſoll. 
auf den 26. November. früh um 9 
Uhr vor dem Deputirten Landgerichts rath 
Gaͤde hierſelbſt in unſerem Inſtruktions⸗ 


Zimmer angeſetzt, und laden hierzu 


zahlungsfaͤhige Kaufluſtige vor, ihre Ge⸗ 
bote abzugeben, und hat der Beſtbie⸗ 
tende, wenn nicht aeſetzliche Umftände 
eine Ausnahme geſtatten, den Zuſchlag 
zu gewärtigen. | 
Die Taxe kann in unferer Regiſtratur 
iugeſehen werden. i 
Frauſtadt den 5. Auguſt 1825. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


Wir haben daher einen Termin 


Patent Subbastacyiny 
Podpisany Krolewski Pruski Bad 
Ziemianski, podaie ninieyszem do 


wiadomosci: iz polöZone tu na ulicy 


Szlawskiey pod No. 830. malZonkom 
Benjamina Gotiberg piekarzom nale- 
23ce - i na 593 tal. sadownie ocenio- 
ne domostwo wraz z ogrodem, sto- 


dola i oborami, iako te2 prawo pie- 


karskie na 250 tal. sadownie ocenio- 
ne, 2 powodu dtugow drogg konie- 
cznéy subhastacyi publicznie sprze- 
dane bydZ ma. N 
Wyznaczyliimy zatém termin na 
dzien 26. Listopada r. b. zrana 
o godzinie gtey przed Deputowanym 


Ur. Gaede Sedzis Ziemianskim, w iz 


bie naszéy instrukcyiney, i zapozy- 
wamy ochotg kupna maigeych, i do 
zaplacenia zdolnych, aby sig w ter- 
minie tym stawili i licyta swe podali, 
spodzie waig sig, i na rzecz wigcey 


daiacego przysadzenie nastapi, skoro 
-prawne okolieznosci wyiztku niedo- 


zwolg. ? 
"Taxe wregistraturze naszéy przey« 
Ge mona. - S 
Wschowa dnia 5. Sierpnia 1825. 
Kröl. Pr. Sad Ziemianski. 


Bekanntmachung. 
Das den Gottfried Hoffmannſchen 
Erben gehörige zu Ober⸗Pritſchen unter 


D 


Obwieszczenie. 
Gospodarstwo sukcessorom God. 
frieda Hoffmann nalezace w Przyczy- 


V 


Nro. 25. belegene Bauergut, ſoll auf 
den Antrag der Erben auf drei Jahte 
öffentlich an den Meiſtbietenden verpach⸗ 
tet werden, und iſt der Bietungs-Ter⸗ 
min dazu auf den 30. September e. 
Vormittags um 10 Uhr vor dem Depu⸗ 
tirten Auscultator Duͤhring angeſetzt 
worden. Pachtluſtige werden daher eins 
geladen, ſich in dieſem Termin auf hie⸗ 
ſigem Langericht entweder »perfönlich 
oder durch einen geſetzlichen Vevollmaͤch⸗ 
tigten einzufinden und demnächſt zu ge⸗ 
wärtigen, daß an den Meiſtbietenden 
der Zuſchlag erfolgen wird. 
Die Pachtbedingungen werden im Ter⸗ 
mine bekannt gemacht werden. 
S Frauſtadt den 3. Auguſt 1825. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


d Edictal⸗Citation. 

Auf die, von der Chriſtiana Friede⸗ 
rike Kuntze geborne Wurſt zu Rawiez, 
wider ihren Ehemann den Bürger und 
Bürtler = Meifter Chriſtian Ehrenfried 
Kuntze wegen boͤslicher Verlaſſung ange: 
brachte Eheſcheidungs-Klage, wird der 
Verklagte, deſſen Wohnort unbekannt 
iſt, hiermit vorgeladen, in dem zur 
Inſtruction der Sache auf den 13 ten 
December e. früh um 9 Uhr vor dem 
Deputirten Landgerichts = Auscultator 
Dühring hierſelbſt in unſerem Inſtruk⸗ 
tions ⸗Zimmer anberaumten Termine, 
entweder perſönlich oder durch einen gc: 
ſetzlich zuläffi en Bevollmächtigten zu 


uie görney pod liezbg 25 polozone, 
na wniosek sukcessoröw tychze, na 
trzy lata publicznie naywyZey poda- 
igcemu w dzierzawg wypuszezone 
bydz ma, i tym koncem termin na 
dzien 30. Wrze$nia r. b. zrana 
o godzinie 10. przed Deputowanym 
Duhring Auskultatorem wyzna. 
ezony zostat. Wzywamy zatymche& 
maigeych dzierzawienia, aby sig na 
tymze terminie wSgdzie Ziemianskim 
tuteyszym osobiscie lub przez prawo- 
mocnie upowa2nionego pelnomo- 
enika stawili i spodziewali sie, i2 na 
rzecz naywyzey podaigcego przysg- 
dzenie nastgpi. EN 

Warunki zadzierzawienia w termi« 
nie ogloszone zostang. 

Wschowa dnia 3, Sierpnia 1825. 


Kröl ewskg-PruskiSgd Ziemiarıski. 


‘ Zapozew Edyktalny. 
Na skarge rogwodowg przez Kry. 
styang Fryderykg Kuntze rodowitg 
» Wurst z Rawieza, przeciw malzon. 
kowi swemu Krystyanowi Ehrenfried 
Kuntze mosigZnikowi wzgledem le. 
sliwego opuszezenia zauiesiong, za. 
pozywasig ninieyszympozwany, kré. 
rego mieysce zamieszkania niewia | 
dome, aby sig w terminie do instruk. 
cyisprawy na dzien 13. Grudnia 
r. b. z rana o godzinie g. przed Dele. 
gowanym Auskultatorem Sadu Zie. 
mianskiego Dühring w izbie na. 
s2&y instrukcyinèey naznaczonyın, 
osobiscie lub te przez prawomocnie 


— 


erſcheinen, und ſich auf die Eheſchei⸗ 
dungs⸗Klage gehörig auszulaſſen, widri⸗ 
genfalls die bosliche Verlaſſung für dar: 
gethan geachtet, und auf Trennung der 
Ehe erkannt werden wird. 
Frauſtadt den 4. Auguſt 1825. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


ir EubhaftationsePatent. ` 

Das in der Stadt Wongrowiec unter 
Nro. 31 belegene, dem Buͤrger Anton 
Maciejewski gehdrige Wohnhaus nebft 
Zubehör, welches auf 1307 Rthlr. 15 
Dr, gerichtlich abgeſchaͤtzt worden iſt, 
ſoll auf den Antrag eines Glaͤubigers 
oͤffentlich an den Meiſtbietenden Verkguft 

werden. 

Wir haben zu dieſem Behufe einen 
Termin auf den 22. October c. vor 
dem Deputirten Ober⸗Landes-Gerichts⸗ 
Referendarius Schmidthals Morgens um 
9 Uhr hierſelbſt angeſetzt, zu welchem 
Kauflufige hierdurch vorgeladen werden. 

Die Taxe kann in unferer * 
eingeſehen werden. 

Gneſen den 18. Juli 1825. 

Königl. Preuß. Landgericht. 


Subhaſtations⸗-Patent. 
Das zum Nachlaſſe des Ignatz Wo⸗ 
decki gehbrige, im Gneſener Kreiſe bele⸗ 
gene adliche Gut Kartewo, erſten Anz 
theils nebſt Zubehbr, welches nach der 
gerichtlichen Taxe auf 30457 Rthlr. 9 
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upowaznionego pelnomocnika stawil 
i na skarge powödki odpowiedziat, 
wrazie bowiem przeciwnyrm, zlosli- 
we opuszczenie za udowodnione ` 
uznane i rozlgczenie malZenstwa za 
wyrokowane zostanie. 

Wschowa dnia 4. Sierpnia 1825. 
Kröl. Pruski Bad Ziemianski. 


Patent Subhaßtacyiny. 

Domostwo z przynale2ytosciamt 
w miescie Wagrowcu podliczbg 34. 
polo2one, obywatela Antoniego 
Maciejeuskiego wlasne, na 1307 
tal. 7 sgr. sadownie oszacowane, na 
wniosek wierzyciela drogg lieytacyi 
naywyzey daiacemu sprzedane bydä 
ma. 

Tym koncem wyznaczylismy ter. 
min na dzien 22. Paz dzierni- 
ka r.b, zrana o gedzinie gtey przed 
Deputowanym  Referendaryuszem 


Sadu Nadziemiariskiego Ur. Schmidt- 


hals w salı Sadu tuteyszego. Na 
kıöry chg& maigcych lee za- 
pozywa sie. 

Taxa w registraturze naszey przey- 
rzang bydz moie, 

Gniezno d. 18. Lipca 1825. 
Krölewsko - Leder Sad Ziemianskt, 


Patent Subhastacyiny.. 

Wies slachecka Karcewo z przy- 
nale2ytosciami, w powiecie Gnie- 
zninskim le2aca, do pozostalos£i nie- 
gdy Ignacego Wodeckiego nale2gca, 
ktora wedlug taxy sgdowney na 30457 


— 


far. 11 pf. abgeſchaͤtzt worden iſt, ſoll 


wegen nicht erfolgter Berichtigung der 


Kaufgelder anderweit verkauft werden. 
Hierzu haben wir drei Bietungs⸗Ter⸗ 

mine und zwar auf 

den 22. April, 

den 22. Juli, und 
den 22. October k. J., 
von welchen der letzte peremtoriſch ift, 
vor dem Deputirten Herrn Ober-Landes⸗ 
Gerichts ⸗Referendarius Schmidthals 


Morgens um 9 Uhr hierſelbſt angeſetzt, 


und laden Beſitzfahige und Kaufluſtige 
hierdurch vor, in demſelben zu erſcheinen 
und ihre Gebote abzugeben. 

Die Taxe kann in unſerer Regiſtratur 
eingeſehen werden. 


Gneſen den 25. November 1824. 


Königl. Preuß. Landgericht. 
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tal. 9 $br. 14 den. oszacowang Zosta- 
la, zpowodu niezaplaconego szacun- 
ku powtornie sprzedang bydZ ma. 

‚ Tym korcem wyznaczylismy tray 


termna licytacyine, to jest: 


na dzien 22. Kwietnia a. f., 
na dzien 22. Lipca 2. f. 
na dzien 22. PaZdziern. a. f. 
z ktörych ostatni jest peremtoryczny, 
przed Deputo, Referendaryuszem 
Sadu Nadziemianskiego W. Schmidt- 
hals zrana o godzinie g. w sali Sadu 
tuteyszego odbyé sig maigcy, a na 
ktöry che maigcych, nabycia oney- 
ze ninieyszem zapozywamy, aby na 
tymze terminie stangwszy, swe plus, 
licytum podali. e g 
Taxa w registraturzenasz&y przey- 
rzang byd2 mo2e, Ge) 
Gniezuo d. 25. Listopada 1844. 


Bekanntmachung. f 
Nach dem hier affigirten Subhaſta⸗ 
tions⸗ Patente, ſoll die in Neugdrzig 


Birnbaumer Kreiſes belegene, dem Muͤl⸗ 


ler Heinrich zugehbrige, und nach der 
gerichtlichen Taxe auf 850 Rthlr. abge⸗ 
ſchatzte Windmühle, auf den Antrag 
eines Gläubigers öffentlich verkauft wers 
den. Wir haben hierzu einen peremto⸗ 
riſchen Termin auf den 28. October 
c. Vormittags um 9 Uhr vor dem Herrn 
Landgerichtsrath Löwe in unſerem Par⸗ 
theien-Zimmer anberaumt, wozu wir 
Kauf⸗ und Zahlungsfaͤhige einladen. 
Die Taxe und Kaufbedingungen Fonts 


Krol. Pruski Sad Ziemiahski. 


Obwieszczenie. 

Wedle wywieszonego tu patentu 
subhastacyinego bed2ie wiatrak z 
przylegtosciami w Nowéy- Gorzycy 
PowiecieMigdzychodzkim poloZony, 
ıiynarzowi Heinrichowi nalezgcy, 
isadownie na Tal. 850 oceniony, 
publicznie naywigcey daigcemu na 
wniosek wierzyciela przedany. 

Termin zawity do lieytacyi wy- 


iznaczony, przypada na dzien 28. 


Paz dziernika r. b. o godzinie 9. 
zrana, odbywaé go bgdzie Sadzia 
Ziemianski Loewe w Izbie naszey 


stron. Ochote kupienia maigeych i 
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nen täglich in unſeter Regiſtratur einge- 
ſehen werden. > 
Meſeritz den 30. Juni 1825. 
Königl. Preuß. Landgericht. 


Bekanntmachung. 
Nach dem hier affigirten Subhaſta⸗ 
tions- Patente, ſoll der zu Schwerin be⸗ 
legene, dem Makler Hirſch Hendel gehd⸗ 
rige, auf 73 Kthlr. 5 ſgr. gerichtlich 


abgeſchaͤtzte unter Nro. 221 belegene, 


2 Haus s Antheil auf den Antrag eines 
Glaͤubigers öffentlich verkauft werden. 
Hierzu haben wir einen Termin auf 

den 28. October c. Vormittags um 


sg Uhr vor dem Herrn Kammer⸗Gerichts⸗ a 
r. b. o godzinie giéy rang. przed 


Aſſeſſor Wegner in unſerem Partheien⸗ 


Zimmer anberaumt, wozu Beſitz⸗ und 


Zahlungsfähige, um ihre Gebote abzuge⸗ 
ben, eingeladen werden. 

Der Meiſtbietende hat, wenn geſetz⸗ 
liche Umftände keine Ausuahme zulaſſen, 
den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. 

Die Taxe und Kaufbedingungen kön⸗ 


"nen täglich in unferer Regiſtratur einge⸗ 


ſehen werden. ER 3 
Meſeritz den 15. Juli 1825. 
Konigl. Preuß. Landgericht. 


posiadania zdelnych wzywamy nan 
niniéeyszem. Taxe i warunki kupna 
codeiennie w Registraturze nasz&y 
przeyrzeö noZna. 


Miedzyrzecz d. 30. Czerw. 1825. 
Krölewsko-Pruski Sad Ziemiansk. 


x Ze? 
wobno — — — — 


ee 


Obwieszezenie. 


2 Wedle wywieszonego tu Patentu 


sybhastacyinego, bedzie czwarta 
‚czes6 domu w miescie Skwierzynie 


pod liczbg 221 poloZonego; streczy- 


cielowi Hirsch Hendel nalezgca, sa- 
downie na Talarow.:73 $rbr. 5 oce- 
niona, publicznie naywigc&y däigce- 
mu wraz z przyleglo$ciami na wnio- 
sek wierzyciela przedana. 

Termin do licytacyi wyznaczony 
iest na dzien 28. Paz dziernika 


Deputowanym Ur. Wegnerem As- 
sessorem, ktöry go w Izbie stron na 
tuteyszem Ratuszu odbedzie. 
Ochotg kupienia maigcy, posia- 
dania izaplaceniazdolni, wzywaig sie 


nan ninieyszem. Przybicie nastgpi, 
jeteli przeszkody praune nie zayda, 


na rzecz nay więcey daigcego. 
Taxe i warunki kupna codziennie 


w Registraturze naszéy przeyrzec 


mona. ENEE 
4 Miedzyrzecz d. 15. Lipca 4825. 
Krol. Pruski Sad Ziemianski- 


a N 


vum. 
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Edietal⸗Citation. 
Auf den Antrag des Major d. Reis⸗ 
witz zu Wendryn, als hypothekariſchen 
Glaͤubiger, iſt heute uͤber das im Oſtrze⸗ 
ſzower Kreiſe belegene, der verwittweten 
Myſzkiewicz geborne Grabowska zuge⸗ 
hoͤrige Gut Przytocznica, der Liquida⸗ 
tions-Prozeß eroͤffnet. 
Es werden daher alle diejenigen unbe⸗ 
kannten Glaͤubiger, welche an das ge— 
nannte Gut irgend einen Real-Anſpruch 
zu haben vermeinen, hierdurch auf den 
19. October c. vor dem Herrn Land- 
Gerichtsrath Roquette in unſerem Ge- 


ſchaͤfts⸗Locale angeſetzten Termin vorge⸗ 


laden, um ihre Anſprüche anzumelden 
und nachzuweiſen. 2 
Alle diejenigen, welche in dieſem Ter⸗ 
min nicht entweder perſonlich oder durch 
geſetzlich zulaͤſſige Bevollmächtigte er⸗ 
ſcheinen, haben zu gewaͤrtigen, daß ſie 
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‚Zapozew Edyktalny. ` 
Na wniosek Ur. Reiswitz Majora w 
Wendrynie iako wierzyciela hypo- 
tecznego, nad dobrami Przytocznice 
w Powiecie Östrzeszowskim polo2os 
"emt do owdowialey 2 Grabowskich 
'Myszkiewiczowey naleägcemi proces 

likwidacyiny otworzonym zostät. 


Wzywamy wszystkich wierzycieli 
niewiadomych, Ktorey do däbr rze- 
ezonych iakgkolwiek Pretensyg realng 
mie sgdza, aby takowg w teriminie 


` ha dien 19. Pasdziernika x. b. 


mm W. Sedzia Ro- 
Auette W wieyscu posiedzenia Sadım . 
nasgego wyznaczonym, zameldowali 
i udowodnili. . * N 

Wszyscy oi, ktörzy w terminie 


.r 


przed Deputowa 


tym osobiscie lub przez en do- 
puszczalnych peinomocnikow nie sta- 
Wia sig, oezekiwa& mo 12 2 pre- 


, 8 . 
mit ihren Anſprüchen an das Gut Przy⸗ »tensyami swemi do döbx Brz tocznice 


tocznica, ſo wohl gegen den Käufer 
deſſelben als gegen die Glaͤubiger, unter 
welche das dereinſtige Kaufgeld vertheilt 
wird, werden ausgeſchloſſen werden. 
Diejenigen, denen es hier an Be: 
kanntſchaft mangelt, konnen ſich an den 
Juſtiz⸗Commiſſions = Rath Pigloſiewicz, 
Landgerichtsrath Brachvogel und Juſtiz⸗ 
Commiſſarius Panten wenden, und den 
Gewählten mit Vollmacht und Infor⸗ 
mation verſehen. N 
Krotoſchin den 6. Juni 1825. 
Königl. Preuß. Landgericht. 
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tak wzgledem kupuigcego iako wzgle- 
dein wierzyeieli, pomigd2y ktöryc 
kupna summa sprzedazy dobr tychge 
wynikaigca podzielong zostanie, wy- 
3gczonemi zostang. 
Ci ktörym tu W mieyscu zbywa na 
znaiomosci, obrad sobie mogg Ur. Pi- 
glosiewicza, Panten Kommissdrays ra- 
Wiedliwosci i Ur. Brachvogel 8. zie- 
.g0 i Kommissarza sprawie bere ei na 
‚ pelnomoenikow i tychZe w plenipo- 
tencyq opatrzyc. 


Krotoszyn dnia 6, Czerwca 1825, 


Kröl. Pruski 82d Ziemianski. 


— nn ns 


— 


Bekanntmachung. 

Das in unſerem Gerichtsbezirke im 
Pleſchener Kreiſe in der Stadt Jarocin 
unter Nro. 123 belegene, dem Bürger 
Joſeph Staniewski gehörige Grundſtück, 
beſtehend aus einem Wohnhauſe nebſt 
dazu gehörigen Garten und Acker, wel⸗ 
ches nach der gerichtlichen Taxe auf 216 
Rthlr. 20 ſgr. gewürdigt worden iſt, 
ſoll im Wege der Subhaſtation dffentlich 
an den Meifibietenden verkauft werden. 

Wir haben hierzu einen peremtorifchen 
Termin auf den 29. October e. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr vor dem Herrn Land⸗ 
Gerichts⸗Referendarius Krzywdzinski in 
unſerem Gerichts⸗Locale anberaumt, und 
laden beſitzfaͤhige Kaufluſtige ein, Wei 
zahlreich einzufinden. 

Der Meiſtbictende hat den Zufchläg = 
zu gewärti en, UA tert 

Krotoſchin den 18. Juli 1825. 

Königl. Preuß. Landgericht. 


Subhaſtations⸗Patent. 
Das in unſerm Gerichts- Bezirke im 


Krotoſchiner Kreiſe im Dorfe Kromolice 


unter Nro. 11 belegene, dem Bauer 
Casper Hanke gehörige Grundſtück, be⸗ 
ſtehend aus einem Wohnhauſe nebſt 
Stall, Scheune und Garten, imgleichen 
2 Hube Acker, welches nach der gericht⸗ 
lichen Taxe auf 448 Rthlr. 21 (or, ge⸗ 
würdigt worden iſt, ſoll im Wege der 
Subhaſtation öffentlich an den Meiſtbie⸗ 
tenden verkauft werden. 

Wir haben zu dieſem Behufe einen 
Termin auf den 21. November e. 


* 
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Ob wies zezenie. 

Nieruehomos wobwodzie naszym, 
Powiecie Pleszewskim w miescie Ja- 
rocinie pod Nro. 123.poloZona, do 
Jözefa "Staniewskiego naleigca, a 
skladaigca sig z domostwa wraz z na- 
lezgeym do tego ogrodem j rel na 
Tal. 216. 6gr. 20 sgdownie oceniona, 
w drodze subhastacyi naywigcey da- - 
igcemu publicznie sprzedang bydz 
ma, ktörym koncem termin zawity ` 
na dzien 29. Pag dziernika r. b. 
o godzinie 9. zrana przed Deputo- 
wanym Referendaryüszem Ur, Krzyw.. 
"@zinskim w mieyscu pösiedzenia' Sa- 
du tuteyszego wyzuaczywszy, WZy- 
wamy che kupna maigeych, SS ge 
"wierminie tym stawili. 

"Naywigcey daiacy prrydersenia 
Mpöidsiewat sig moie, 

Krotoszyn d. 18. Lipca 1825. 

Krol. Pr. 84 d Ziemianski. 


Patent Subhastaoyirie’ 

Nieruchomo$& w obwodzie na- 
szym, w powiecie Krotoszynskim, 
we wsi Kromolicach pod No. 11. po- 
doZonay do Gaspra Hanke'wlosciani- 
na nalezaca, a,skladaigca sig z domu, 
obory, stodoly, ogrodu, tudzie2 2 3 
huby roli, co wszystko na Kieser 
448 sgr. 21 sadownie ocenionem zo- 
stalo, w drodze subhastacyi publi- 
canie Ee SC sprzedang 
bydZ ma. 

Wyznätzywszy tym koricem ter- 
min licytacyiny na dzien 21. Li- 


E 
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Vormittags um 10 Uhr in unſerem Ge⸗ 
richts⸗Locale anberaumt, zu welchem 
ſich kauſluſtige Beſitzfaͤhige einzufinden 
haben. rn, 

Die Taxe kann jederzeit in unſerer 
Regiſtratur eingeſehen werden. 

Krotoſchin den 1. Auguſt 1825. 
Königl. Preußiſches Landgericht. 


Bekanntmachung. 

Es ſoll nach dem hier affigirten Sub⸗ 
Saftationd „Patente das in der Stadt 
Birnbaum unter der Nro. 200 belegene, 
dem Handelsmann Paiſach Soldin Hen⸗ 
noch gehörige, 372 Rthlr. 13 ſgr. abge⸗ 
ſchäͤtzte Wohnhaus nebſt Speicher, df⸗ 
fentlich an den Meiſtbietenden in dem 
hier am 29. October d. J. anſtehenden 
Termine auf den Antrag eines Real⸗ 
Gläubigers verkauft werden, wozu wir 
Käufer einladen. Das Nähere kann in 
unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 


Meſeritz den 30. Juni 1825. 


Kbalgl. Preuß. Landgericht. 


stop da r. b. o gedzinie 10. zrana 
w mieyscu ppsiedzenia Sadu naszego, 
waywamy Che kupna i zdolnosé po- 
siadania maizgeych, aby sig w termi» 
nie tym stawili. 

Taxa kazdego czasu w registratu · 


xe naszey przeyrzanq by dz moe. 


Krotoszyn d. 1. Sierpnia 1825. 
Krölew. Pruski Sad Ziemianski. 


— 


8 Obwieszezenie. 
Domostwo z $pichrzem w miescie 
Miedaychodzie pod licabg 200 polo 
zone, bandlerzowi Pa‘sach Soldin 
Hennoch nalezace, sadownie na tal. 
372 $gr. 13 ocenione, publicznie we- 
dle wywieszonego tu Patentu subha- 
stacyinego w terminje na dzien 2 9. 
Pazdziernika. r. b. wyznaczo- 
nym, tu w Miedzyrzeezu naywigcey 
daigoemu, na wWniosek Wierzyciela 
‚realnego; sprzedane bedzie, 
Ochotg kupienia maigcych wzy- 
wamy nat ninieyszem. > 
Blizsza wiadomosé o warunkach 
kupna w registraturze naszey po- 
wrigẽ mona. ES? ; 
Miædzyrzecz d. 30. Czerwca 1825. 
Krölewsk. Pruski Sad Ziemianski- 


x 


Zweite Beilage zu Nro. 73. des Poſener Intelligenz-Blatıe, 


e ee — 


Edictal- Vorladung. 

Ueber die Kaufgelder des zu Bukowcee 
bei Zirfe unter Nro. t belegenen Bauer: 
guts, iſt auf den Antrag des Litid: Eur 
rators der Daniel Königfchen Erben der 
Liquidations = Prozeß erdffnet, und ein 
Termin zur Anmeldung und. Nachweis 
ſung der Anſprüche der Gläubiger auf 


den 23. December c. vor dem Herrn 


Landgerichtsrath Löwe angeſetzt worden. 
Es werden daher alle unbekannte 
Gläubiger, welche an das Grundftüd 
irgend einen Real- Anfpruch zu haben 
vermeinen, hierdurch vorgeladen, in die⸗ 
ſem Termine auf unſerem Partheien⸗Zim⸗ 
mer entweder in Perſön, oder durch 
einen Bevollmächtigten, wozu die hier 
ſigen Juſtz⸗Commiſſarien Hunke und 
Wronski vorgeſchlagen werden, zu er⸗ 
ſcheinen, ihre Forderungen anzumelden 
und nachzuweiſen. i Eer 
Bei unterlaffener Anmeldung haben fie 
zu gewärtigen, daß fie mit ihren An⸗ 
fprüchen an das Grundſtück praͤcludirt, 
und ihnen damit ein ewiges Stillſchwei⸗ 
gen, ſowohl gegen den Kaͤufer deſſelben 
als gegen die Gläubiger, unter welche 
das Kaufgeld vertheilt wird, auferlegt 
werden fol, EE : 
g Ge den 25. Juli 1825. 


nig l. Preuß. Landgericht. , 


Beka nntmachun g. 
Da ſich im letzten Termine kein Licis 
tant meldete, ſo haben wir in Folge Auf⸗ 


" Zapozew Edyktalny. 
Nadsummg szacunkowg gosporlät- 
stwa Chlopskiego w Bukowcu pod 


‚ Sierakowem pod licabg 1. poloZonego, 
zostat na wniosek Kuratora spadko- 


biercow Daniela Koenig process li. 


kwidacyiny, otworzony i termin do 


zameldowania i wy kazania pretensyi 


przez wierzycieli na dzien 22. 


Gru dnia r. b. przed Ur. Scdzig 
Loewe jako delegowanym wyzna. 
CzZzony. 5 * 

W skutku tego zapozywamy wszyst- 
kich niewiadomych wierzycieli, kto- 
ızy do gospodarstwa rzeczonego 
prawa rzeczowe mie szdzg, aby sig 
na terıninie tym w izbie naszey stron 
osobiscie lub przez pelnomocilika, 
na ktörego im tuteyszych Kommissa- 
rg Sprawiedliwosci Wronskiego i 


Hünke proponuiem stawili, preten- 
"ege swe pcdali idowody zlo2yli, 


W razie niezameldowania swych 
pretensyj, ` zostang z takowemi do 
gospodarstwa prekludowani, i wie, 
cane im w t&y mierze milczenie, tak 


przeeiwko nabywey gospodarstwa 


ink tet przeciwko tom wierzycielom, 
pomigdzyktörych summa kupna po- 
dzielong bedzie, naloZone zostänie, 

Miedzyrzecz dnia 25. Lipca 2825. 


Obwieszezenie. 


dy W ostathim terminie nikt sig 
2 licytantöw nie zglosil, wier wyzna ; 


DU 


Krol. Pr. Sad Ziemiaisku 


trags des Koͤnigl. Hochlöbl. Landgerichts 


zu Krotoſchin, einen peremtoriſchen Lici⸗ 


tationd = Termin zur Subhaſtation des 
hierſelbſt unter Nro. 137 belegenen, auf 
83 Rthlr. 10 ſgr. abgeſchaͤtzten Grund⸗ 
ſtücks, auf den 12. October c. an⸗ 
beraumt. GC 

Kaufluſtige Beſitzfaͤhige werden dem⸗ 
nach eingeladen, ſich in dieſem Termine 
in unſerem Gerichts-Locale zu geſtellen, 
und ihre Licita abzugeben, wo alsdann 


dem Meiſtbietenden der Zuſchlag geſche⸗ 


hen ſoll. 8 
Die Taxe und Bedingungen Tonnen 
zu jeder Zeit in unſerer Regiſtratur ds 
geſehen werden. . a 
Oſtrow den 20. Auguſt 1825. 
Koͤnigl. Preuß. Friedensgericht. 


Subhaſtations⸗Patent. 
Im Auftrage des Königl. Landgerichts 


zu Schneidemüͤhl, ſollen die, zum Nach⸗ 


laſſe des Bürgers Gottfried Anklam ge⸗ 
hörigen, auf der hieſigen Feldmark bele⸗ 

enen Grundſtuͤcke, beſtehend aus einer 
Wieſe in der Länge, einer Wieſe in 
Karluz, zwei Gärten auf der Parembe, 
welche zuſammen auf 5 12 Rthlt. 20 fgr. 
gerichtlich gewürdigt ſind, im Wege der 
nothwendigen Subhaſtation dffentlich 
verkauft werden. 

Der Bietungs-Termin iſt auf den 
30. September c. Vormittags um 9 
Uhr in unserem Geſchaͤfts-Locale hierſelbſt 
angeſetzt worden, zu welchem zahlungs⸗ 
und beſitzfahige Kaufluſtige mit dem Gr: 
dffuen vorgelagen werden, daß, falls 
keine geſetzliche Hinderniſſe obwalten, 


Sea 


ezywszy 2 polecenia Prze$wietnego 
Sadu Ziemianskiego w Krotoszynie 
termin peremtoryczuy do przedazy 
nieruchomosci tu W Ostrowie pod 
Nro. 137. poloZoney i na 83 Tal, 
10 srgr. oszacowan£y, na dzien 
12. Paz dzierni ka. 5 
Wzywamy wszystkich ochctg ku- 
pna i posiadania zdolnosé maigcych, 
izby sig w takowym w posiedzeniu 
Sadu naszego zglosili, licyta swe po- 
dawszy przyderzenia oczekiwali. 
Taxa i kondycye przedazy mona 
czasu kazdego w Registraturze na. 
szey przeyrzec. 
Ostrow dnia 20. Sierpnia 1825. 
Kröl, Pruski Sad Pokoiu. 


* 


— 


Patent Subhastaoyiny. 

W skutek zalecenia Krölewsko Sa. 
du Ziemiariskiego w Pile, maig bydz 
nieruchomosci do pozostalosci oby- 
watela Gottfryda Auklam nale2ace, 
w tuteyszym terytoryo poloZone, 
skladaigce sie 2 iedney laki w legu, 
ieduey Jak) W Kartubie, dwöch o- 
grodöw w Parembie, ktöre ogolnie 
na 312 tal. 20 $gr, sadownie otaxo- 
wane zestaly, droga potrzebney. 
subhastacyi publicznie sprzedane. 

Termin licytacyiny zostat nadzien 
30. Wrésuia r. b. zrana o godzi- 
nie gtey w tuteyszey izbie sadowey 
wyznaczony, na ktören posiedzenia 
i zaplaty zdolnych, ochotg kupna 
maigcych, 2 tem nadınienjeniem, 
wzywamy, i2 skoro 2adne przeszko- 
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der Meiftbierende den Zuſchlag zu gewär- dy prawne zachodzid niebeda, przy- 


tigen hat. bicia nieruchomosci tych spodzie wa 
Die Taxe von dieſen Grundſtücken sig moge. Taxa nieruchomiosci rze- 
kann täglich bei uns eingeſehen werden. czonych moZe bydz kaàdego dnia do 
Zugleich werden alle unbekannte Reale przeyrzenia od nas zaäadana: 
Praͤtendenten, zu dem anftchenden Ter? Zarazem zapozywamy na termin 
min, zur Anmeldung ihrer Anſpruͤche, wyznaczony wien niewiado- 
unter der Verwarnung vorgeladen, daß mych pretendentöw realnyclı z tem 
die Ausbleibenden mit ihren etwauigen zastrzezeniem, aby sie 2 pretensy- 
Real = Anſprüchen auf die Grundſtücke ami swemi zglosili, w razie bowiem 
präcludirt, und ihnen ein ewiges Still- przecivnym z pretensyami swemi 


ſchweigen auferlegt werden wird. - zealnemi na nieruchomogciach tych 
> d mie moggcemi prekludowani zosta- 
Filehne den 1. Juli 1825. ng, i im wzgledem takowych wie- 


ezyste milczenie nakazane bedzie. 


Königl. Preuß. Friedensgericht. Wielen d. 1. Lipca 1825. 


Krol. Pruski Sad Pokoju. 
25 Am 21. Se ptember c. Morgens Dnia2ı. Wrzeiniar b. zrana 
um 9 Uhr follen auf hoͤhern Befehl Ein o 9. godzinie, maig na wyzszy roz- 
und Siebenzig zum Kavallerie⸗Dienſt kaz $iedemdziesigt jeden do 
untaugliche Dienfipferde auf dem Wil⸗ sluzby kawaleryi nie zdatne konie 


belmsplatz hierſelbſt öffentlich an den na Wilhelm placu tu w mieyscu 


Meiſtbletenden gegen gleich baare Zah- publicznie wigcey daigcemu 2a 
lung in klingenden preußiſchen Courant gotowa zapfatg w brzmigeym prus- 
verkauft werden, wozu hierdurch Kauf- kim kurancie sprzedane bydz, do 
luſtige einladet. , czego sig kupna ochotg maigcych 

Poſen den 27. Auguſt 1825. ninieyszym zaprasza. 5 

2. 5 5 Poznan d. 27. Sierpnia 1895. 

Der interimiſtiſche Kommandeur des Eten Ulanen-Reglmenkts. 
N E v. Bzerdahelle, ` 
e DOberfirtieutenant. 


— 
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Er S 
Bekanntmachung. 

Im Auftrage des hieſigen Hochlöͤbl. 
Fuͤrſtenthums⸗ Gerichts, habe ich zum 
öffentlichen Verkauf verſchiedener, zur 
erbſchaftlichen Liquidations-Maſſe des 
Carl Friedrich Wilhelm Pritſch gehoͤriger 
Vieh⸗Corpora und Wirthfchaftögeräthe, 
welche zuſammen auf 251 Rthlr. 25 ſgr. 
6 pf. abgeſchaͤtzt ſind 2 einen Termin auf 
den 6. October c. Vormittags um 8 
Uhr auf dem Freiſchulzengute Hutta bei 
Adelnau anberaumt, wozu Kaufluſtige 
hiermit eingeladen werden, BR 
Der Meiftbietende hat gegen gleich 
baare Bezahlung in Preuß. klingendem 
Courant den Zuſchlag zu gewaͤrtigen, 

Krotoſchin den 3. September 1825. 

Der Füͤrſtenthums⸗Gerichts-Seeretalr 
d St. Blanquart. 

* 


* 
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Unterrichtsanzeige. 


— — 


Ein Privatlehrer, 


. Obwieszcezenie, 

2 polecenia tuteyszego Ps. Sadu ` 
Xiestwa wyznaczylem do publiczney 
sprzedaZy röänego inwentarzaisprz&- 


töw gospodarezych, do massy suk e 


cessy ino likwidacyindy Karola Fry- 
deryka Wilhelma Pritsch ualeZgcych, 
ogölnie na 251 tal. 25 sgr. 6 den. 
oszäcowanych, termin na dzien 6. 
PaZdziernika r. b. o godzinie 8. 
przed poludniem na sölectwie wol- 
nem Hutta pod Odalanowem; do 
ktörego to terminu che kupna.maig- 
cy zapozywaig sie. k 
Naywigcey. daigcy za gotowa zaras 
zaplatg w pruskim kurancie przyde- 
rzenia spodziefa& sig moze. 
Krotoszyn dnia 3. Wrzesnia 1826. 
Sekretarz Sadu Xigstwa. 
f St. Blanquart- 


welcher in der Mathematik, 


Zeichnen und anderen Wiſſeuſchaften, in und außer ſeiner Wohnung Unterricht 
ertheilt, hat jetzt einige Stunden unbeſetzt; nähere Auskunft giebt die Mittlerſche 


Buchhandlung. 


Die geſtern erfolgte glückliche Entbindung meiner Frau von einem geſunden 


Madchen, beehre ich mich ganz ergebenſt anzuzeigen. 


Poſen den 8. September 1825. 


Wettſte in „Intendanturrath. 


— — — 


— g d 
Es wünſcht eine junge Perſon zum ıften placirt zu werden als Gehuͤlfin 
der Wirthſchaft oder auch bei Kindern, die Adreſſe bittet man unter A. B. abzugeben. 
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